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Germany, Mönchengladbach, 28. November 2011


News aus der Hosenmanufaktur 

ADenim Macher lancieren Wool-Collection und bauen die Denim-Range aus 

Als Newcomer kann man das deutsche Label ADenim, das im Herbst/Winter 2010/2011 mit einer Range ausgesuchter handmade Denims startete, längst nicht mehr bezeichnen. Nun zeigen die Jeansmacher, dass sie nicht nur mit dem blauen Stoff gut umgehen können. Mit der Herbst/Winter Saison 2012/2013 baut der Jeans Thinktank aus Mönchengladbach die Kollektion aus: Chino-Styles sowie Chino-Pleat-Styles in Baumwolle und Cordqualitäten ergänzen die Linie. Erstmals kommt der Part Wolle in diesem Winter neu hinzu, Tweed, Fischgrat und Flanell mit subtilem Casual-Look haben Einzug in das Portfolio von ADenim gefunden. Und was für die Denims gilt, gilt natürlich auch für die Edition des exklusiven Baumwoll- und Woll-Programms – alle Hosen sind handcrafted in Marokko. 

Lancierung der Wool-Collection. 
ADenim startet in diesem Winter mit einem Debüt: Hosen aus Wolle und in Woll-Optiken gehören erstmals zum Portfolio. Dabei werden nur beste Qualitäten wie Tweed, Fischgrat und Flanell verwendet und vorsichtig gewaschen. Durch die Behandlung bekommen die Hosen einen legeren Casual-Look und eine angenehme Haptik. Was die Schnitte betrifft, stehen drei Fits zur Auswahl, neben einem Straight- und Slim-Fit gibt es auch eine Slim-Fit-Variante mit Bügelfalte.


Neues Bikermodel Ash für die Denim-Collection. 
Das Label führt seine Arbeit zur ultimativen Perfektionierung von Denims unbeirrt fort. Ausschließlich hochwertige Denimstoffe aus Italien werden in der Jeanskollektion Herbst/Winter 2012/2013 verarbeitet. Und auch bei den Waschungen bleibt man dem ehernen Anspruch auf einen puristischen Look treu. In puncto Handwerkskunst konzentriert sich das Label auf klassische Waschungen und einige wenige Finishs wie Tintings oder Local-Dirty-Effects. ADenim hat aktuell 15 Waschungen im Programm, ebenso wie eine kleine Linie mit grey und black Denims. Jenes ausgesprochen gute Gespür für die Stoffwahl, das man den Machern von ADenim nachsagt, stellen die beiden ungewaschenen Red Selvedge Denims unter Beweis. Einer der beiden Red Selvedge Artikel ist dabei zu 100% aus recycelter Baumwolle gefertigt. 

Neu hinzugekommen, neben dem Jeans-Fit Alex und dem Slim-Fit Adam, ist das Model „Ash“, das zusammen mit dem Biker Alex Volz entwickelt wurde. Eigentlich ist der Jeans-Maniac ADenim-Repräsentant für Baden-Württemberg. Seine hohe Affinität zu echten Denims hat nun zu der gemeinsamen Entwicklung geführt. Entstanden ist ein Style, wie er Volz noch fehlte: „Ash“ hat mehr Leibhöhe, einen schmalen Beinverlauf sowie eine geringe Fußweite, damit die Jeans bequem in den Stiefel gesteckt werden kann. Mit einer zweiten Coinpocket, tieferen Gesäßtaschen und dem Bundsteller ist das Model wie Alex Volz selbst: ungekünstelt aber höchst individuell.

Neu: Bundfalten und Cordhosen in der Cotton-Collection.
[bookmark: _GoBack]Gestartet ist ADenim in der ersten Saison ausschließlich mit Denims. Die in der dritten Saison hinzugekommenen puristischen Chinos haben sich rasch etabliert. Nun werden die Non-Denims ausgebaut: Ein kerniger Satin, wahlweise mit Vintage- oder Dirty-Färbung, ein gewaschener Cord und zwei Hosen aus geschmirgelter Baumwolle kommen im Winter neu hinzu. Bei den Garment Dyed Artikeln gibt es einen stabilen, stone washed Gabardine, der durch die Waschung einen soften Griff und einen casual Look erhält. Zu den erfolgreichen Straight- und Slim-Fit Slacks kommen ab dem Winter eine Bundfalten- und Cargohose hinzu. Farblich konzentriert sich die Cotton-Collection auf Naturtöne von Sand, Mud, Stein, Olive bis hin zu Beerentönen. 



Zitat zur neuen Kollektion von Marco Lanowy, Geschäftsführer ADenim.
„Alle sehnen sich wieder nach ‚echten’ Produkten. Wir haben von Anfang an nichts anderes gemacht. Unsere kleine, feine Hosenkollektion wächst organisch. Kompromisse bei der Produktentwicklung gehören ebenso wenig dazu wie Zugeständnisse an flüchtige Trends. Für die Wintersaison wollten wir unbedingt ein paar Wollartikel machen. Der Kontrast der eher traditionellen Qualitäten Flanell, Tweed und Fischgrat zu den schmalen Schnitten hat uns gereizt. Und auch wenn Non-Denims für uns wichtiger werden, gilt unser Fokus weiterhin unserer Leidenschaft, den Denims.“

VK-Preise.
Die VK-Preise der Denims liegen zwischen 99 und 149 EUR, die der Wollhosen und Wolloptiken zwischen 99 und 149 EUR und die der Cotton-Collection zwischen 99 und 119 EUR.

Ein aufregendes Gefühl, das sich einstellt, wenn die ADenim erst mal auf der Haut liegt. Denn die aufwändige Herstellung sorgt dafür, dass eine ADenim perfekt sitzt. In einem mehrstündigen Verfahren, bis zu sieben Stunden, wird jede Hose komplizierten Waschungen und Handarbeiten unterworfen. Dadurch werden die hochwertigen Stoffe griffig und gleichzeitig angenehm weich. Anschließend werden die Denims in mehreren Prozessen einzeln von Hand gefinished. Auf diese Weise entstehen Jeans mit Charakter. Unikate, deren hohe Wertigkeit sichtbar ist und die voller Stolz von sich behaupten können: „Handcrafted in Casablanca“.

Das komplette Text- und Bildmaterial finden Sie auch zum downloaden unter: http://pressearchiv.a-denim.com
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